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Matthias und Christine Schuldt nahmen mit der 
Hessenauswahl an der Deutschen Jugendmannschafts-
Meisterschaft der Landesturnverbände (LTV) teil 
Am Samstag, den 03.12.2011 fand die Deutsche Jugendmannschafts-Meisterschaft der Landesturnverbände (LTV) in 
Essen statt. 11 Landes- turnverbände traten in 6 Wettkampfkategorien gegeneinander an. Für Hessen startete zum 
ersten Mal mit 9 Jahren Christine Schuldt in der Wettkampfklasse Schülerinnen 9-11 Jahre und war somit die jüngste 
Teilnehmerin des Hessen-Teams. Sie präsentierte eine gelungene Pflichtübung (M5) und war mit ihrer Wertung die 
Zweitbeste in ihrem Team. Wie in jedem nationalen Wettkampf wird zu der Haltungsnote die Schwierigkeit in der 
Kür sowie die Flughöhe (tof) mit einbezogen. Mit etwas Pech ihrer Teamkolleginnen, durch zwei Übungsabbrüche in 
der Kür, konnte das Team von Christine, trotz ihrer hervorragender Kürübung mit einer Schwierigkeit von 4,3 
Punkten, leider nur den 9. Rang belegen. 

Anders verlief es bei den Schülern 9-11 Jahren. Zum wiederholten Mal konnte das Team von Matthias Schuldt sich 
ŘŜƴ ¢ƛǘŜƭ α5ŜǳǘǎŎƘŜǊ WǳƎŜƴŘƳŀƴƴǎŎƘŀŦǘǎƳŜƛǎǘŜǊά ƘƻƭŜƴΦ aƛǘ ǎŜƛƴŜǊ ƴŜǳŜƴ YǸǊ ǳƴŘ ŜƛƴŜǊ {ŎƘǿƛŜǊƛƎƪŜƛǘ Ǿon 8,0 
Punkten erreichte Matthias die Tageshöchstnote seiner Wettkampfklasse. Ein wenig spannend machten es die 
Jüngsten des Hessen-Teams im Finale, da der dritte Turner nach einem Doppelsalto auf der Matte landete und sie 
somit auf den letzten Platz der Finalisten rutschten. Hier musste der letzte Turner seines Teams Nervenstärke 
zeigen. Nach einer spannenden Kürpräsentation wurden sie dann auch sogleich belohnt. Sie holten sich mit einem 
Abstand von 14 Punkten den Meistertitel zurück. 

   

   



Hessische Mannschafts-Meisterschaften im Trampolinturnen 
 
Am Sonntag, den 12. November 2011 fanden in Mörfelden die diesjährigen Mannschafts-Meisterschaften des 
Hessischen Turnverbandes statt. Nach einigen Abmeldungen, resultierend aus Verletzungen und Krankmeldungen,  
waren letztlich noch 36 Mannschaften gemeldet. Die Sportvereinigung Weiskirchen ging mit 2 Teams in den 
Kategorien Schülerinnen und Schüler an den Start. (Schülerinnen: Christine Schuldt, Sophie Möller, Hannah Glaab 
und Lisa Korten - Schüler: Lucas Haider, Jan Viola, Jonas Zinke und Matthias Schuldt) 
 
Da es die erste Teilnahme der Sportvereinigung seit Jahren wieder einmal war, wollten Trainer und Aktive das Feld 
ŜǊǎǘ ŜƛƴƳŀƭ αŀōƪƭƻǇŦŜƴάΦ ¦Ƴǎƻ ǸōŜǊǊŀǎŎƘŜƴŘŜǊ ǿŀǊ ŜǎΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ {ŎƘǸƭŜǊ-Mannschaft mit Platz 5 im Vorkampf Einzug 
ins Finale hielt und auch die jungen Damen mit Platz 4 nach Pflicht und Kür für große Freude in den eigenen Reihen 
sorgten. 
 
!ǳŎƘ Ƴƛǘ ŘŜƳ ǸōŜǊǿŀŎƘǘŜƳ αhƴŜ-¢ƻǳŎƘά ƳǳǎǎǘŜƴ ǎƛŎƘ ŘƛŜ {ǇƻǊǘƭŜǊ ŘŜǊ {±² ŜǊǎǘ ŜƛƴƳŀƭ ŀƴŦǊŜǳƴŘŜƴΦ !ƭǎ hƴŜ-Touch 
wird die Möglichkeit zum einmaligen Turnen einer Übung bezeichnet. In der Vergangenheit hatten einige Turner, die 
ihnen zustehenden 30 Sekunden, sehr großzügig betrachtet. Dieses Mal wurde es konsequent bestraft, denn prompt 
wurden fünf Sportlern 0,3 Punkte vom Endwert abgezogen. Insgesamt waren die Kampfrichter bei diesem 
Wettkampf stark gefordert, da es durch die Wettkampfleitung immer wieder zu Reglementierungen und 
Diskussionen kam. 
 
Im Finale sollte es dann noch einmal richtig spannend werden. Durch Taktieren und Veränderungen der ursprünglich 
geplanten Kürübungen, schoben sich die Schüler der SV Weiskirchen mit Platz 4 nur knapp neben das beliebte 
Treppchen und die Schülerinnen machten es den jungen Herren gleich und verbesserten ihren Vorrundenplatz auch 
um eine Stelle nach vorne. Mit strahlenden Minen und den Bronzemedaillen um den Hals, war es für die Teams aus 
Weiskirchen ein erfolgreicher Wettkampftag. 
 

 
Foto: 1. Reihe v.l.n.r.: Jonas Zinke, Matthias Schuldt, Jan Viola und Lucas Haider 
           2. Reihe v.l.n.r.: Lisa Korten, Christine Schuldt, Sophie Möller und Hannah Glaab 



 

3. Internationaler Lok-Trampolincup in Zwickau (Sachsen) 

Erfolgserie für Matthias geht weiter, Christine als jüngste Teilnehmerin am Start 

Das Geschwisterpaar Christine und Matthias Schuldt (SV Weiskirchen) nahm am vergangenen Samstag (29.10.2011) 
am 3. Internationalen Lok-Trampolincup in Zwickau teil. Ca.100 Aktive traten in 10 Wettkampfklassen an, wobei das 
größte Teilnehmerfeld dem Nachwuchs bis 14 Jahre entsprach. Sehr gut organisiert und im Rahmen des 
vorgegebenen Zeitplanes verlief der Wettkampf harmonisch und reibungslos. 

Mit erst 9 Jahren und auch damit die jüngste Trampolinturnerin erkämpfte sich Christine mit ihrer neuen Kür im 
Vorkampf den 17. Platz unter 26 Teilnehmerinnen in der Wettkampfklasse Schülerinnen bis 14 Jahre. Nach ihrer 
Pflicht (M5) lag sie noch auf dem 6. Rang mit einer sehr guten Haltungsnote und eine für ihr Alter entsprechende 
Flugzeithöhe (time of flight). In ihrer Kür wurden die neu erlernten SǇǊǸƴƎŜ α/ƻŘȅ ǳƴŘ .ŀōȅ-ŦƭƛŦŦƛǎά ŜƛƴƎŜōŀǳǘΣ ǎƻƳƛǘ 
war die Nervosität für die junge Turnerin sehr hoch. Unglücklich landete Christine nach einer schönen Präsentation 
ihrer Kür beim 10. Sprung (Baby-fliffis) auf den Knien. Hier musste sie nun 3 Punkte der Haltungsnote, die 
Flughöhenzeit und die Wertigkeit des Sprungelementes einbüßen und konnte somit nicht mehr das Finale erreichen. 

Matthias hingegen setze seine Erfolgsserie fort. In diesem Wettkampf verbesserte er seine Flughöhenzeit (time of 
flight) und präsentierte seine Übungen mit dem höchsten Schwierigkeitsgrad (7,8) seiner Wettkampfklasse und 
stand nach dem Vorkampf auf Rang 1. Da es bei internationalen Wettkämpfen so üblich ist, startet das Finale ab 0, 
d.h. es werden keine Punkte aus dem Vorkampf mit ins Finale übernommen. So hieß es dann für alle 8 Finalisten 
neue Chance als Sieger aus dem Wettkampf zu gehen, lediglich die Reihenfolge wurde durch den Vorkampf 
bestimmt. Der Erstplatzierte musste dann als Letzter starten. Für Matthias hieß es Nervenstärke zu zeigen und 
belegte nach seiner gelungenen Kür den 1. Platz und die letzten benötigten Bundeskaderqualifikationspunkte. 

         

     



Trampolin Jugendländerkampf 

Am Samstag, den 22.Oktober 2011 fand in der Felsinghalle/Darmstadt der Trampolin Jugendländerkampf Hessen-
Tschechien statt. Trampolinturner Matthias Schuldt wurde erstmals für einen internationalen Einsatz der Hessischen 
Trampolinriege nominiert. Seit dem Jahre 2008 finden jährlichen im Wechsel der Jugendländerkampf zwischen 
Tschechien und Hessen statt. In diesem Jahr wurde der Austragungsort in der Wissenschaftsstatt Darmstadt 
ausgewählt. Je drei Turner bzw. Turnerinnen aus der jeweiligen Altersgruppe (Schüler, Jugend) werden hierzu zu 
einer Mannschaft nominiert, darunter Matthias für die Schülermannschaft bis 14 Jahre. Auch in diesem Jahr gewann 
die junge Schülermannschaft mit Matthias Schuldt (SV Weiskirchen), Olaf Neidhardt (Frankfurt Fleyers) und Lars 
Westphal (TV Nieder-Beerbach) diesen Ländervergleich. Matthias belegte in der Einzelwertung den 2. Platz.  

 

      



Christine Schuldt beim Niederbayernpokal 2011 

Zum ersten Mal wurde der 5. Niederbayernpokal 2011 in Bad Abbach bundesweit ausgeschrieben. Als einzige Hessin 
nahm Christine Schuldt (SV Weiskirchen) am vergangenem Samstag (22.10.) an diesem Trampolinwettkampf teil. 61 
Turner/innen aus 12 Vereinen zeigten in der Jos Manglkammer Sporthalle ihr Können.  

Geturnt wurde in diesem Wettkampf ohne der Zeitmessung der Flughöhe (time of flight). In der Wettkampfklasse 1 
(10 Jahre und jünger) zeigte Christine eine gelungene Pflichtübung (M5) und mit vielen Saltos in ihrer Kür konnte 
Ƴŀƴ ǎŀƎŜƴΥ α Χ ŘƛŜ IŜǎǎŜƴ ƪƻƳƳŜƴ Χ ά ǳƴŘ ǎŎƘƻō ǎƛŎƘ ƛƳ Vorkampf auf Rang 2.  

Im Finale wurden die Punkte im Vorkampf beibehalten, so dass Christine gelassen im Finale ihre Kür präsentieren 
konnte, da sie einen Punkteabstand von ca. 2 Punkten zur Drittplatzierten hatte. Routiniert turnte sie mit einer 
guten Haltungsnote das Finale und belegte somit den 2. Platz nach der Erlangerin Alina Krugmann und vor der 
Turnerin Luisa Garder des Gastgebervereins TSV Bad Abbach . 

 



Schwarzwaldpokal 2011 
 

Matthias Schuldt qualifiziert sich für die Deutsche Meisterschaft 2012 

Am vergangenen Samstag (15.10.) nahmen aus dem Bundesgebiet 65 Sportler aus 28 Vereinen beim diesjährigen 
nationalen Schwarzwaldpokal im Trampolinturnen in Oberndorf/Neckar teil. Matthias zeigte, dass bereits jetzt mit 
ihm zu rechnen ist. Nach einem spannenden Vorkampf in der Wettkampfklasse Schüler bis 11 Jahre, konnte er auch 
diesmal den ersten Platz vor dem Frankfurter Alexander Kaverin und dem Münchner Manuel Rösler erturnen. 
Matthias präsentierte seine Übungen mit zwei Doppelsaltos stabil und ordentlich und schob sich im Vorkampf auf 
Platz 2. Das Finale startete wieder bei 0, so dass alle Finalisten erneut Nervenstärke zeigen mussten um den Sieg mit 
nach Hause nehmen zu können. Mit der höchsten Schwierigkeit seiner Klasse von 7,8 sowie einer guten Höhe (time 
of flight) hatte er sich einen Vorsprung von 2 Punkten im Finale erturnt. Mit dem Sieg und der hohen 
Gesamtpunktzahl hatte es Matthias geschafft, sich bereits jetzt für die Deutsche Meisterschaft im nächsten Jahr zu 
qualifizieren. 

 

 



SV Weiskirchen auf dem Treppchen 
 
Am Samstag, den 24. September 2011 fanden in Baunatal in der Rundsporthalle die Hessischen Meisterschaften im 
Synchron-Trampolinturnen statt. Da am nächsten Wochenende die Deutschen Synchron Meisterschaften in Cottbus 
sind, hatte der Ausrichter sicherlich mit mehr als 40 Paaren gerechnet. Dennoch blieben viele Meldungen aus. 
Vertreten waren insgesamt 11 Vereine. Geturnt wurde in 7 Kategorien. Die Sportvereinigung Weiskirchen ging mit 3 
Aktiven als Mixed-Paare in den Wettkampf. Der befreundete Verein TV Schaafheim stellte die Partner, so dass 
folgende Paare an den Start gingen: Christine Schuldt (SVW) mit Nadine Edenhofer (TVSch), Matthias Schuldt (SVW) 
mit Robin Bandu (TVSch) und Lisa Korten (SVW) mit Jenny Hast (TVSch). 
 
Nach dem Vorkampf, welcher immer die Pflichtübung sowie eine Kürübung beinhaltet, waren alle drei Mixed-Paare 
im Finale. Lisa und Jenny lagen auf Platz 1, direkt gefolgt von Christine und Nadine. 
Robin und Matthias lagen mit einem deutlichen Vorsprung auf Platz 3. Konnten diese Ergebnisse auch gehalten 
werden? Wie immer steigt der Adrenalinspiegel im Finale noch einmal deutlich an, denn immerhin handelte es sich 
um die Hessischen Meisterschaften. 
 
Das Ergebnis konnte sich mehr als sehenlassen: Matthias und Robin verteidigten souverän ihren 3. Platz und 
erhielten die Bronzeauszeichnung. Christine und Nadine konnte sich leider nicht auf Platz 2 halten, erturnten sich 
jedoch das Treppchen mit Platz 3 und erhielten zusätzlich einen Pokal für die Tageshöchstnote im Bereich der 
Synchronität. Lisa und Jenny hatten es sich so sehr gewünscht Hessische Synchron-aŜƛǎǘŜǊƛƴƴŜƴ Ȋǳ ǿŜǊŘŜƴΧǳƴŘ es 
hat auch geklappt. Mit einem Vorsprung von 3,4 Punkten setzten sie sich deutlich ab und wurden mit der 
Auszeichnung und den Goldpokalen belohnt.  
 

 
Vorne Lisa Korten ς hinten Jenny Hast 

 
Vorne v.l.n.r. Lisa Korten, Jenny Hast, Nadine Edenhofer, Christine Schuldt  
Hinten v.l.n.r. Matthias Schuldt, Robin Bandu 



Matthias Schuldt holt sich den Teuto-Cup-Pokal 

 

Im Teutoburger Wald in Bielefeld fand am Samstag, dem 17. September 2011 der 7. Nationale Teuto-Cup im 
Trampolinturnen statt. 220 Sportler aus 50 Vereinen, die aus 12 Landesturnverbänden kamen, turnten in 8 
Wettkampfgruppen um den Titel. Matthias Schuldt von der SV Weiskirchen errang in der Wettkampfklasse Schüler 
Jahrgang 2000 und jünger den 1. Platz unter 24 Teilnehmern. Mit seiner guten Leistung im Vorkampf (Pflicht M9 und 
Kürschwierigkeit 7,8) holte er sich somit die ersten Bundeskaderqualifikationspunkte. 
 

  



Super Ergebnis für Lisa Korten und Matthias Schuldt 

Am Sonntag, den 11. September 2011 fanden im Trampolin-Leistungszentrum in Frankfurt die Hessischen 
Einzelmeisterschaften statt. Ausrichter war der Turngau Frankfurt, der aus 17 hessischen Vereinen rund 120 
Teilnehmer in 8 Wettkampfkategorien willkommen hieß. Für einige Teilnehmer war die Meisterschaft auch die letzte 
Gelegenheit, um sich für die Deutschen Meisterschaften in Cottbus zu qualifizieren. Für die Sportvereinigung 
Weiskirchen starteten: Das Geschwisterpaar Christine und Matthias Schuldt, sowie Lisa Korten. Nach einer 2 
stündigen Einturnzeit wurde es für die ersten beiden Gruppen ernst. Punkt 12.00 Uhr erklärten die Wettkampfleiter 
ŘƛŜ ±ƻǊƪŅƳǇŦŜ ŦǸǊ ŜǊǀŦŦƴŜǘΦ 9ǊǎǘƳŀƭǎ ōŜƛ IŜǎǎƛǎŎƘŜƴ aŜƛǎǘŜǊǎŎƘŀŦǘŜƴ ƪŀƳ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ WŀƘǊ ŘƛŜ αǘƛƳŜ ƻŦ ŦƭƛƎƘǘά ό 
aŜǎǎǳƴƎ ŘŜǊ {ǇǊǳƴƎƘǀƘŜ ύ ȊǳǊ ²ŜǊǘǳƴƎ ƘƛƴȊǳΦ /ƘǊƛǎǘƛƴŜ ǳƴŘ [ƛǎŀ ǘǳǊƴǘŜƴ ƛƴ ŘŜǊ YŀǘŜƎƻǊƛŜ α{ŎƘǸƭerinnen Jg. 1999 
ǳƴŘ ƧǸƴƎŜǊά ǳƴŘ ȊŜƛƎǘŜƴ ōŜƛŘŜ ǎŜƘǊ ƎǳǘŜ [ŜƛǎǘǳƴƎŜƴ ƛƴ ŘŜǊ tŦƭƛŎƘǘ- und Kürübung. Auch Matthias absolvierte einen 
hervorragenden Vorkampf. Alle Drei schafften somit den Einzug ins Finale.  

Lisa und Matthias lagen in ihren Wettkampfklassen auf Platz 1, mit 3 Punkten Vorsprung zum Zweitplazierten. 
Dennoch war beiden bewusst, dass sie die Position nur verteidigen konnten, wenn sie in der Finalkür Nervenstärke  
bewiesen. Christine hatte sich als jüngste Teilnehmer der Meisterschaft auf den 7. Rang geturnt.  Die Nervosität, war 
allen Drei anzusehen. Im Finale startet immer der letzte Turner aus der Vorrunde, was bedeutete, dass Lisa und 
Matthias als letzte ihrer Gruppe im Finale turnen mussten.  

Aufgeregt aber absolut konzentriert absolvierten Lisa und Matthias den Endkampf und sicherten sich beide die Titel 
Hessischer Meister 2011. Strahlende Sieger und ein mehr als zufriedenes Trainer-Team waren das hervorragende 
Ergebnis der Meisterschaft. 

 
 
Bild: v.l.n.r Die strahlenden Gewinner: Lisa Korten, Christine Schuldt, Matthias Schuldt 



Zwillings-Cup 2011 
 
Am Samstag, den 03. September 2011 fand in der Sporthalle der Sportvereinigung Weiskirchen  der 2. Zwillings-Cup 
statt. Dieser speziell für die Nachwuchsturner konzipierte Wettbewerb ist ein Synchron-Wettkampf im 
Trampolinturnen. Zudem  soll dieser Cup auch  die Möglichkeit zur Vorbereitung auf die Hessischen Synchron-
Meisterschaften am 24. September 2011 in Baunatal bieten. Mit insgesamt 32 Paaren aus 6 Vereinen wurde in acht 
verschiedenen Wettkampfklassen geturnt. Ganz besonders klar zu erkennen, wie schwierig es ist, gleichzeitig zu 
turnen, war es bei den Minis. Die erst 7 Jahre alten Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatte es ganz schön schwer, 
sich ihre 10 teilige Übung zu merken und gleichzeitig auch noch auf ihren Partner zu achten. Aber ς früh übt sich wer 
ein Meister werden will.  
 
Für die Sportvereinigung Weiskirchen gingen 5 Paare an den Start: Matthias Schuldt mit Robin Bandu, ebenso wie 
/ƘǊƛǎǘƛƴŜ {ŎƘǳƭŘ Ƴƛǘ bŀŘƛƴŜ 9ŘŜƴƘƻŦŜǊ ōƛƭŘŜǘŜƴ Ŝƛƴ αaƛȄ-PŀŀǊάΣ Řŀ ƛƘǊŜ  tŀǊǘƴŜǊ ōŜƛŘŜ ōŜƛƳ ¢± {ŎƘŀŀŦƘŜƛƳ 
trainieren. Lisa Korten turnte zusammen mit Teamkollegin Hannah Glaab und deren Schwester Alicia Glaab mit 
{ŀǊŀƘ YƻǊǘŜƴΦ  5ƛŜǎŜǎ WŀƘǊ ȊǳƳ ŜǊǎǘŜƴ aŀƭ  αǎȅƴŎƘǊƻƴά ǳƴǘŜǊǿŜƎǎΥ  Wǳƭƛŀ DŀǊƛŎ Ƴƛǘ {ƻǇƘƛŜ aǀƭƭŜǊΦ 
 
Nach dem Vorkampf, der aus einer Pflichtübung und einer Kürübung besteht hatten es alle Paare der SV Weiskirchen 
ins Finale geschafft. Im Ergebnis holten sich die Trampolinturner aus Weiskirchen folgende Auszeichnungen: 
Einmal Gold-Pokale sicherten sich Matthias und Robin, zwei Silber-Pokale gingen an  Lisa und Hannah, die Bronze-
Pokale erturnten sich Alicia und Sarah, sowie die Plätze 7 für Christine mit Nadine und 8 für Julia mit Sophie, die mit 
wunderschönen Medaillen belohnt wurden. Eine insgesamt erfolgreiche Ausbeute.  
 
 

 
 Vorne: Matthias Schuldt, dahinter v.l.n.r. Sarah Korten und Alicia Glaab 
Hinten v.l.n.r. Lisa Korten, Julia Garic, Christine Schuldt und Hannah Glaab 
( Leider nicht auf dem Foto Sophie Möller ) 



Doppelsieg auf Landesebene 
Lisa Korten und Saskia Polacek holen sich die Meisterschaftstitel 

 
 
!Ƴ {ƻƴƴǘŀƎΣ ŘŜƴ мпΦ !ǳƎǳǎǘ нлмм ŦŀƴŘŜƴ ƛƴ aŀƛƴȊ ŘƛŜ ммΦ  αhŦŦŜƴŜƴ wƘŜƛƴƘŜǎǎƛǎŎƘŜƴ aŜƛǎǘŜǊǎŎƘŀŦǘŜƴά ƛƳ 
Trampolinturnen statt. Für die Sportvereinigung Weiskirchen gingen Sarah und Lisa Korten, sowie Saskia Polacek und 
Nicole Barth ins Rennen um die Meisterschaftstitel. 
Lisa Korten startete in der Wettkampfklasse Schülerinnen 1997 und jünger. Die anderen drei Damen mussten sich  in 
der Klasse weibliche Jugend/Erwachsene gegen die Konkurrenz durchsetzten und dabei auch noch gegeneinander 
turnen. Als Ziel hatten sie sich daher vorgenommen, dass alle Drei auf  dem Treppchen  landen sollten.  
 
Nach den Vorkämpfen hatten es alle ins Finale geschafft: Lisa führte in ihrer Klasse die Tabelle an und Saskia, gefolgt 
Ǿƻƴ {ŀǊŀƘ ǘǳǊƴǘŜƴ ǎƛŎƘ ƛƴ ƛƘǊŜǊ DǊǳǇǇŜ ƴŀŎƘ ǾƻǊƴŜΦ 5ŀ Řŀǎ CƛƴŀƭŜ ƻƘƴŜ ŘƛŜ ±ƻǊƪŀƳǇŦǿŜǊǘŜ αōŜƛ bǳƭƭά ōŜƎŀƴƴΣ 
wurden die Karten wieder neu gemischt. Die Stimmung bei den Weiskirchen Turnerinnen war jedoch ausgesprochen 
gut, so dass sie motiviert ins Finale einzogen. Im Ergebnis konnten die vier Trampolinturnerinnen folgende Erfolge 
verbuchen: 1. Platz für Lisa und Saskia, Platz 2 für Sarah und Nicole turnte knapp am Treppchen vorbei auf Platz 4. 
 

 
 
 
 
Foto: V.l.n.r. Nicole Barth, Saskia Polacek, Lisa Korten und Sarah Korten 



ΧǳƴŘ ǿƛǊ ǿŀǊŜƴ ŀǳŎƘ όŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘύ ŘŀōŜƛΗ 
Das können die 5 Trampolinturner/innen der Sportvereinigung Weiskirchen sagen. Ihre Teilnahme am 7. Sauerkraut-
Pokal am Samstag, den 28. Mai 2011 in Büttelborn sollte belohnt werden. Es wurde in 10 Wettkampfkategorien 
geturnt. Insgesamt waren 28 Vereine aus ganz Deutschland, sowie  je ein Verein aus den Niederlanden und Belgien  
mit insgesamt 230 Teilnehmern am Start.  
 
Christine Schuldt und Julia Garic turnten in der Jahrgangsklasse 2001/2002 weiblich und hatten 39 Konkurrentinnen. 
Noch stärker besetzt war die Kategorie Jg. 1999/2000 in der Lisa Korten startete. Mit 48 Teilnehmerinnen die größte 
Wettkampfgruppe. Sarah Korten musste sich in der offen Klasse weiblich behaupten. Ihr persönliches Ziel war, ihre 
neue Kürübung durchzuturnen. Und last not least stellte sich Matthias Schuldt in der Jg.-Klasse 1999/2000 männlich 
der Herausforderung. Auch er turnte am Samstag zum ersten Mal seine neue Kürübung mit einem 
Schwierigkeitswert von 7,2 Punkten.  
 
Die Vorkämpfe ( Pflicht- und Kürübung) aller Wettkampfkategorien waren bis 15.30 Uhr abgeschlossen und das 
Ergebnis für die Aktiven der SV Weiskirchen konnte sich mehr als sehen lassen: Sarah Korten verpasste mit einem 
Zehntel den Einzug ins Finale. Für sie sicherlich ärgerlich, aber ihr persönliches Ziel hatte sie erreicht und wieder 
Erfahrungen gesammelt. Julia Garic zog auf Platz 5 und Christine Schuldt auf Platz 1 ins Finale ein. Lisa Korten war 
punktgleich mit einer Turnerin des TV Weingarten und hatte sich mit Platz 1 in den Endkampf geturnt. Ihr 
Teamkollege Matthias Schuldt turnte seine Übungen souverän und führte die Wettkampfkategorie an. Ein super 
Ergebnis für die Weiskircher Trampolinturner. Konnten nun alle ihr Ergebnis halten? Ganz besonders spannend sollte 
es in der Wettkampfklasse von Lisa Korten werden. Bei Gleichstand mit ihrer Konkurrentin musste  sie sehr gut 
turnen, um ihre Chancen auf Platz 1 zu  wahren. Ins  Finale kommen die 10 besten Turner/innen je Wettkampfklasse 
und geturnt wird dann in umgekehrter Reihenfolge. Das heißt, der Letztplazierte startet als Erster.  
 
Nach 45 Minuten waren die Ergebnisse amtlich und der offiziellen Siegerehrung stand nichts mehr im Wege. Für die 
Aktiven der Sportvereinigung Weiskirchen ein super Erfolg: 1 x Gold für Matthias und seinen brillanten Auftritt, 1 x 
Gold für Christine und ihre Superleistung, 1 x Gold für Lisa, die dank toller Körperspannung die Nase vorn behalten 
konnte, einmal Genesungswünsche  an Julia Garic, die krank in den Vorkampf gegangen war und dann auf das Finale 
aus Gesundheitsgründen verzichtet hat und somit auf Platz 10 rutschte, sowie  einmal Wettkampferfahrung  und 
den 11. Platz von 26 Teilnehmerinnen für Sarah Korten. Das Wichtigste war jedoch:  WIR waren auch dabei! 
 

  
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r.: Sarah Korten, Lisa Korten, Christine Schuldt, Julia Garic 

Stehend: Matthias Schuldt 



Spannung pur 
 

Am Samstag, den 21. Mai 2011 fand das hessische Schülerliga Finale statt. Ausrichter war der TV Büttelborn, der die 
7 qualifizierten Mannschaften als Gastgeber begrüßte. Im Finale standen: 
TV Dillenburg I und II, KSV Baunatal, SG Frankfurt Nied, TV Büttelborn, TV Eberstadt und die Sportvereinigung 
Weiskirchen. Das Team der SVW startete mit Matthias  und Christine Schuldt, Lisa Korten, Hannah Glaab, Julia Garic 
und Sophie Möller. 
 
Da der Wettkampf in der vereinseigenen Halle stattfand, die relativ klein und ohne Tribüne ist, war das Klima in der 
Halle im wahrsten Sinne des Wortes aufgeheizt.  Schon beim Einturnen wurde deutlich, dass sich hier die besten 
Schülerinnen und Schüler aus ganz Hessen eingefunden hatten, um mit ihren Mannschaften, um den Titel zu 
kämpfen. 
 
Um 17.10 Uhr eröffnete der Wettkampfleiter offiziell den Wettkampf. Im ersten Durchgang musste die Pflichtübung 
gezeigt werden. Aufgrund des hohen Niveaus, war schwer vorherzusagen, wer nach diesem Durchgang die Nase 
vorn haben würde. Auch das Team der SVW zeigte sich konzentriert und absolvierte den ersten Part so gut, dass sie 
auf Platz 2 ς knapp hinter dem TV Dillenburg I ς landeten und somit eine gute Voraussetzung für den Kürdurchgang 
mitbrachte. Doch dann geschah das, was man in dieser Sportart leider nicht ausschließen kann:  Hannah Glaab 
stürzte bei ihrer Kürübung vom Gerät. Ein echter Schrecken für das Team der Sportvereinigung. Auf der einen Seite 
die Sorge um die Teamkollegin, auf der anderen Seite ging der Wettkampf weiter. Nun hieß es Nervenstärke zeigen. 
Am Ende des Vorkampfs ( nach Pflicht- und Kürdurchgang ), lag die Mannschaft der SVW immer noch auf Platz 2. 
Eine unter diesen Umständen wirklich hervorragende Leistung. 
 
Außerdem hatten sich nach Auswertung des Vorkampfs ebenfalls für das Finale qualifiziert: 
TV Dillenburg I, SG Frankfurt Nied und der TV Eberstadt. Parallel zum Mannschaftswettkampf liefen auch die 
Einzelwertungen, der jeweils besten Turnerin und Turner aus jeder Schülerliga-Gruppe. Lisa Korten und Matthias 
Schuldt hatten sich in ihrer Gruppe hierfür qualifiziert. 
Nach dem Sturz von Hannah verfügt das Team nun nur noch über 5 Aktive. Die Spannung war spürbar. Das Finale 
wurde eröffnet und nun mussten die Teilnehmer noch einmal alles geben. Die Ergebnisse aus dem Vorkampf 
ǿǳǊŘŜƴ ƴƛŎƘǘ αƳƛǘƎŜƴƻƳƳŜƴάΣ ǿŀǎ ōŜŘŜǳǘŜǘΣ Řŀǎǎ ōŜƛ ƴǳƭƭ ƎŜǎǘŀǊǘŜǘ ǿǳǊŘŜΦ 5ƛŜ ¢ǳǊƴŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ aŀǘǘƘƛŀǎ ƎŀōŜƴ 
ihr Bestes. Belohnt wurde ihr Einsatz mit einem Bronzepokal und den Medaillen. In der Einzelwertung erturnte sich 
Lisa Korten Silber und Matthias Schuldt holte sich das heißbegehrte Gold! Eine super Leistung für das Trampolin-
Team aus Weiskirchen. 



 
 
 
 
Bild: Siegerehrung ( leider ohne Hannah Glaab )  
v.l.n.r:  Matthias Schuldt, Christine Schuldt, Julia Garic, Lisa Korten und Sophie Möller 



SV Weiskirchen stellt 2 Gaumeisterinnen 
 
Am Samstag, den 14. Mai 2011 fanden die Offenen Gaumeisterschaften im Trampolinturnen in Schaafheim statt. 
Mit 70 Meldungen bei den Schülerinnen und 40 weiteren Meldungen innerhalb der anderen 5 Wettkampfkategorien 
ς wieder einmal ein gut besuchter Wettkampf. Für die SV Weiskirchen gingen die folgenden zwölf Turnerinnen und  
ein Turner  an den Start: 
Sophie Möller, Anna-Maria Rieder, Jessica Drumm, Hannah und Alicia Glaab, Lisa und Sarah Korten,  Julia Garic, 
Nicole Barth, Fabienne Distel, Melina Kalisch, Luisa Wagner und  Lukas Haider. Geturnt wurde in 7 verschiedenen 
Wettkampfklassen. Nach dem Vorkampf, der aus einer Pflicht- und einer Kürübung besteht, wurden die Finalisten 
ermittelt. Die jeweils 10 besten Turnerinnen/Turner aus jeder Wettkampfkategorie turnen dann noch einmal im 
Finale um den Titel Gaumeister/in 2011. Von der Sportvereinigung hatten es mehr als 50% der Teilnehmer ins Finale 
geschafft. Am Ende des Wettkampftages stellte die Sportvereinigung Weiskirchen 2 Gaumeisterinnen und eine Vize-
Gaumeisterin:  
JG 2001 und jünger weiblich:  Julia Garic ( Gaumeisterin 2011 )  
JG 1997 bis 2000 weiblich:  Lisa Korten ( Gaumeisterin 2011 )  
Jugendturnerinnen:   Alicia Glaab ( Vize-Gaumeisterin 2011 ) 
 

 
 

 
 

Teilnehmerinnen am Vormittag: 
Vorne Mitte: Sophie Möller 

v.l.n.r.: Luisa Wagner, Melina Kalisch, Julia Garic, Anna-
Maria Rieder, Jessica Drumm 

Hinten links: Lisa Korten und Hannah Glaab 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Unsere Turner/innen am Nachmittag: 
v.l.n.r.: Nicole Barth, Sarah Korten, Alicia Glaab und Lukas Haider 

 



Bereits qualifiziert 
 
 
Am Samstag, den 10. April 2011 fand die zweite und somit vorletzte Begegnung der Schülerliga-Gruppe I in 
Schaafheim statt. Das Team der Sportvereinigung Weiskirchen turnte in folgender Besetzung: Jessica und Leonie 
Drumm, Christine und Matthias Schuldt, sowie Hannah Glaab und Lisa Korten. Insgesamt besteht die Schülerliga in 
den Vorkämpfen aus 4 Gruppen. Die Gewinnermannschaft  der jeweiligen Gruppe zieht dann ins Finale der 
hessischen Schülerliga am    21. Mai 2011 ein. Da das Team im ersten Wettkampf sämtliche Durchgangs- und 
Wettkampfpunkte auf ihren Konto verbuche konnte stand eine spannende Begegnung bevor. Sowohl der TV 
Schaafheim als auch die SG Frankfurt-Nied I würden mit großem Eifer versuchen, diesen Wettkampf zu dominieren. 
Doch ς um es kurz zu machen ς es gelang ihnen nicht. Das Team der Sportvereinigung turnte einen überzeugenden 
Pflichtdurchgang gefolgt von 2 Kürdurchgängen, die sie ebenfalls gewinnen konnten. Durch diese hervorragende 
Leistung steht  jetzt schon der Einzug ins Finale der Schülerliga fest. Dennoch hat sich das Team fest vorgenommen 
auch am 08. Mai 2011 beim letzten Vorkampf alles zu geben.  
 

 
Das Schülerliga-Team v.l.nr. 

Hannah Glaab, Matthias Schuldt, Lisa Korten, Jessica Drumm, Schristine Schuldt und  Leonie Drumm 
 



Spannung pur 
 
Am Samstag, den 09. April 2011 fand die fünfte und letzte Landesliga-Begegnung im Trampolinturnen in Mühltal 
statt. Ausrichter war der TV Nieder Beerbach. Das High Fly Team der SV Weiskirchen führte bis zu diesem 
Wochenende die Landesligatabelle an, dicht gefolgt von TV Nieder-Beerbach II. 
Es würde ein spannender Wettkampf werden, da sowohl die Mannschaft aus Nieder-Beerbach als auch das Team 
ŘŜǊ {±² /ƘŀƴŎŜƴ ŀǳŦ ŘŜƴ ¢ƛǘŜƭ α[ŀƴŘŜǎƭƛƎŀƳŜƛǎǘŜǊ нлммά  ǳƴŘ ǎƻƳƛǘ ŘŜƴ {ǇǊǳƴƎ ƛƴ ŘƛŜ hōŜǊƭƛƎŀ ƘŀǘǘŜƴΦ 
 
Nachdem die Aktiven der Sportvereinigung den Pflichtdurchgang für sich entscheiden konnten, wurde es in den 
nachfolgenden Kürdurchgängen noch einmal richtig spannend. Nieder-Beerbach hatte  aufgrund dieser Situation  
zwei Bundesligaturner in dieser Begegnung eingesetzt. Würde dieses ein Hindernis für das High Fly Team werden? 
Da die Benennung der Bundesligaturner vorher schon vom Trainerteam der SVW vermutet worden war, wurden die 
«ōǳƴƎŜƴ Ǿƻƴ {ŀǎƪƛŀ tƻƭŀŎŜƪ ǳƴŘ [ƛǎŀ YƻǊǘŜƴ  ƛƳ {ŎƘǿƛŜǊƛƎƪŜƛǘǎƎǊŀŘ ƴŀŎƘ ƻōŜƴ αƎŜǎŎƘǊŀǳōǘάΦ 5ƛŜǎŜǎ ŜǊǿƛŜǎ ǎƛŎƘ ƛƳ 
Nachhinein als brillante Entscheidung. Nach zwei Stunden Wettkampfgeschehen war das Ergebnis amtlich:  
Aufstieg in die Oberliga für das High Fly Team der Sportvereinigung Weiskirchen. 
In der Einzel/Pokalwertung belegte Christine Schuldt  Platz 10, Saskia Polacek Platz 9, Lisa Korten erturnte sich den 3. 
tƭŀǘȊ ǳƴŘ ŀǳŦ tƭŀǘȊ м αǎǇǊŀƴƎά sich Matthias Schuldt. 
 

 
 

Die strahlenden Sieger 2011: 
li stehend v.l.: Sarah Korten und Alicia Glaab 

Mitte v.vorne: Christine Schuldt, Saskia Polacek, Hannah Glabb und Matthias Schuldt 
re stehend v.l.: Nicole Barth und Lisa Korten 



Trampolinturnen -  Schü lerliga - Team turnt sich an die Spitze  
 
Am Sonntag, den 27. März 2011 fand in Rodgau -Weiskirchen die erste Schülerliga -Begegnung im 
Trampolinturnen statt.  Ausrichter war die Sportvereinigung Weiskirchen, die mit einer Mannschaft in 
der Gruppe 1 der Schülerl iga -Saison 2011 teilnimmt. Die Gäste waren der TV Schaafheim, der TV 
Langen, der TV Ober -Ramstadt und die SG Frankfurt -Nied mit 2 Mannschaften. Die Saison umfasst 3 
Wettkämpfe in denen Durchgangs -  und Wettkampfpunkte erturnt werden müssen, um als 
Gruppenbe ster ins Finale der Hessischen Schülerliga im Mai diesen Jahres zu kommen. Für die SVW 
gingen folgenden Turnerinnen  und Turner  an den Start: Hannah Glaab, Christine und Matthias Schuldt, 
Sophie Möller, Martin Kottek, Julia Garic und Lisa Korten.  
 
Die Teiln ehmer mussten in drei Durchgängen ihr Können unter Beweis stellen. Im ersten Durchgang 
der Vorrunde zeigen die Aktiven eine vorgegebene Übung, die sogenannte Pflichtübung. Hierbei  sind 
eine gute Ausführung, Sprunghöhe und Körperbeherrschung wichtige Fakto ren, um eine hohe Wertung 
vom 5 -köpfigen Kampfgericht zu erhalten. Dank gespannter und korrekt geturnter Übungen konnte die 
Mannschaft der SV Weiskirchen den Pflichtdurchgang für sich entscheiden, gefolgt von Schaafheim.  
 
Im dann folgenden Durchgang musst en die Turner und Turnerinnen ihre 1. Kürübung zeigen. Diese 
besteht aus 10 Elementen, wobei jedes Element einen Schwierigkeitswert hat, der dann zum 
Ausführungsergebnis hinzugerechnet wird. Das Team der  Sportvereinigung turnten selbstbewusst ihre 
Übungen und konnten auch die zweite Runde des Vorkampfs für sich entscheiden.  
 
Im Finaldurchgang hieß es für die sechs Teams , noch einmal alles zu geben. Hier wurde nun um jeden 
Punkt hart gekämpft. Am Ende des Wettkampftages konnten die Trainerinnen  (Annett Hugo t -Becker, 
Kathy Serth, Jacqueline Schuldt und Elke Korten)  der SV Weiskirchen eine mehr als positive Bilanz 
ziehen: Sämtliche Wettkampf -  und Durchgangspunkte gingen an das Schülerliga -Team der SV 
Weiskirchen. Ebenfalls konnten Hannah Glaab mit 2 ,  Christin e Schuldt mit 5, sowie Lisa Korten mit 8 
und der Tagessieger Matthias Schuldt mit 10 begehrten Cup -Punkten diesen Wettkampf abrunden.  
 
 

 
 

Von l.n.r.: Hannah Glaab, Christine Schuldt, Matthias Schuldt, Sophie Möller, Julia Garic, Lisa Korten  ( nicht auf d em Foto Martin 
Kottek )  


